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Praambel

Deine Stimme zahlt - Weitergehen statt Umdrehen!

Am 13. September 2026 hast du die Chance, die Zukunft des Landkreises Osnabrick aktiv
mitzugestalten!

Bei der Wahl des Kreistags sowie der Gemeinde-, Stadt- und Ortsrate entscheiden wir
gemeinsam, wie unser Leben im Landkreis in den kommenden Jahren aussieht.

Gerade in Zeiten, in denen unser sozialer Zusammenhalt durch populistische
Stromungen bedroht wird und die Folgen der Klimakrise auch im Landkreis
Osnabruck immer deutlicher spurbar sind, braucht es eine Politik, die verbindet,
statt zu spalten und den Blick mutig nach vorne richtet. Wahrend auf Bundesebene im
Klimaschutz und bei der Energieversorgung Rlckschritte zu verzeichnen sind, halten wir
an unseren Zielen fest und passen unseren Weg an neue Gegebenheiten an - konsequent
und zielstrebig.

Unsere Ziele fiir eine lebenswerte Zukunft

Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen die Menschen unseres Landkreises. Die
Sicherstellung guter Lebensbedingungen und der Erhalt einer lebenswerten Umwelt sind
die Kernthemen unserer Politik. Deshalb verfolgen wir den eingeschlagenen Weg zur
Klimaneutralitat im Landkreis mit Nachdruck weiter. Dazu gehodren die vollstandige
Umstellung auf Erneuerbare Energien und die konsequente Fortfuhrung der in den letzten
Jahren eingeleiteten regionalen Mobilitatswende. Wir verpflichten uns der Sicherstellung
einer bedarfsgerechten Gesundheitsversorgung und eines bedarfsgerechten OPNV. Unser
Ziel ist es, allen Menschen im Landkreis gleichberechtigte Chancen und Méglichkeiten zu
eroffnen - von Kindesbeinen an bis zum Lebensende.

Trotz einer sich stetig verschlechternden Finanzlage der kommunalen Haushalte
setzen wir auf einen verantwortungsvollen Umgang mit den Finanzen des
Landkreises und seiner Wirtschaftsunternehmen. Das bedeutet jedoch keinen
Verzicht auf wichtige freiwillige Leistungen oder notwendige Investitionen in
nachhaltige und zukunftsfahige Projekte. Durch eine nachhaltige Transformation
unserer Wirtschaft und die Nutzung der Potenziale von Wissenschaft, Innovation
und Digitalisierung wollen wir die Wertschopfung im Landkreis sichern und
starker als zuvor in unsere Daseinsvorsorge investieren.
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Politik braucht stabile Mehrheiten, Verlasslichkeit und eine klare Haltung

In Zeiten, in denen extremistische Krafte - insbesondere der Rechtsextremismus - an
Einfluss gewinnen, ist eine starke demokratische Mitte ebenso unverzichtbar wie die klare
Ablehnung von Faschismus. Wir GRUNE haben in den letzten Jahren auf allen Ebenen
bewiesen, dass wir nicht nur Verantwortung ubernehmen, sondern dass ohne uns die
politische Mitte immer weiter nach rechts ruckt.
Transparenz, ein respektvoller, offener Austausch und losungsorientierte
Kompromissbereitschaft zahlen fur uns zu den Kernelementen einer lebendigen
Demokratie. Wir wollen deshalb Orte erhalten und starken, an denen Begegnung, Dialog
und gegenseitiges Zuhoren selbstverstandlich sind. Denn eine starke Demokratie lebt
davon, dass unterschiedliche Perspektiven sichtbar bleiben und konstruktiv miteinander
diskutiert werden kdnnen.

Deine Stimme fiir Veranderung - fiir eine griine Zukunft!

Um die Politik in Landkreis und Kommunen zukunftsfahig zu gestalten, brauchen wir viele
Engagierte. Mit deiner Stimme bei der Kommunalwahl am 13. September 2026 stellst du
die Weichen fiir die kommenden finf Jahre. Zeigen wir gemeinsam, dass viel GRUN
weniger BRAUN bedeutet! Lass uns den Landkreis Osnabriick gemeinsam gestalten - fir
eine offene, nachhaltige und lebenswerte Zukunft fur alle!

1. Energie und Klimaschutz - gemeinsam handeln,
Verantwortung ithernehmen

Klimaschutz ist kein abstraktes Ziel, sondern eine Verpflichtung gegenuber
unserer Region, unserer Wirtschaft und unseren Kindern. Wir wollen, dass der Landkreis
Osnabruck zeigt, wie Klimaneutralitat, Lebensqualitat und wirtschaftliche Starke
zusammengehen. Dafur braucht es konsequentes Handeln: Mit Kopf, Herz und
Zusammenarbeit. Wir setzen auf Klimaneutralitat bis spatestens 2045, mit klaren
Etappenzielen und gemeinsamer Verantwortung.

Unser Anspruch: Verantwortung statt Worte

Wir wollen zeigen, dass okologisches Handeln, wirtschaftliche Vernunft und sozialer
Zusammenhalt zusammengehoren. Klimaschutz ist keine Konfrontation, er ist eine
gemeinsame Zukunftsaufgabe. Wir setzen auf Kooperation statt Konfrontation, Anreize
statt Zwang und Beteiligung statt Belehrung. Denn nur, wenn viele mitmachen, gelingt
der Wandel.
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1.1Erneuerbare Energien - aus der Region fiir die Region

Sonnenstrom und Windkraft: Hier erzeugt, hier genutzt.

Die Energiewende gelingt nur, wenn sie vor Ort stattfindet: sichtbar, verstandlich und

gemeinsam mit den Menschen. Wir wollen die Stromversorgung im Landkreis Osnabruck

bis 2030 bilanziell auf erneuerbare Energien umstellen.

Wir wollen mehr Sonnenstrom auf unseren Dachern. Bis 2028 sollen mindestens
die Halfte aller geeigneten kommunalen Dacher Photovoltaikanlagen tragen.

Wir fordern Solarenergie auf Bestandsgebauden, Gewerbeflachen und 6ffentlichen
Einrichtungen fur saubere Energie und geringere Betriebskosten.

Wir werden versiegelte Flachen doppelt nutzen: Grof’e Parkplatze, Supermarkte
und Betriebsgeldande sollen kiinftig mit Solariiberdachungen ausgestattet werden.
Dies soll in Bauleitplanungen als Vorgabe verankert und im Austausch mit
Unternehmen umgesetzt werden. So erzeugen wir Strom, ohne zusatzliche Flachen
zu beanspruchen.

Wir wollen Windkraft fair ausbauen, schaffen klare Flachenziele und setzen auf
Beteiligung der Bevolkerung. Wo neue Windrader entstehen, sollen die Menschen
vor Ort durch Energiegesellschaften und faire Beteiligungsmodelle profitieren.

Wir starken die regionale Wertschopfung, denn Klimaschutz schafft Arbeit. Wir
wollen, dass lokale Handwerks- Installationsbetriebe und Planungsbiros vom
Ausbau der Erneuerbaren profitieren. Jeder Euro, der in regionale Energieprojekte
fliefst, starkt die Wirtschaft im Landkreis.

Wir fordern Agri-PV und nutzen landwirtschaftliche Flachen doppelt: fur Ernte und
Energie. So entsteht eine Win-Win-Win-Situation fur landwirtschaftliche Betriebe,
Umwelt und Energieerzeugung.

Wir setzen Griinen Wasserstoff gezielt ein: ausschliefslich dort, wo er unverzichtbar
ist, etwa in der Stahlproduktion oder der chemischen Industrie.

Wir nutzen regionale Ressourcen intelligent, indem Uberschussiges
naturbelassenes Holz, StrafRenbegleitgrinschnitt und Biomethan gezielt fur
Warme in Industrie, Gewerbe und kommunalen Einrichtungen eingesetzt werden,
im Sinne einer effizienten Kreislaufwirtschaft.

Wir starken die Energieberatung und bauen das Beratungsangebot bei wachsender
Nachfrage aus. Gute Beratung ist die Grundlage fur Investitionen in Effizienz und
Erneuerbare Energien.
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Wir unterstitzen eine Prufung, inwieweit in baulich vorbelasteten
Waldflachen eine Windenergie-Nutzung ermoglicht werden kann, um auch
energieintensiven Unternehmen die Umstellung auf klimaneutrale Produktion zu
erleichtern

Wir setzen uns daflr ein, dass moderne Erdverkabelungsvarianten und grabenlose
Tiefbautechnologien statt Freileitungen zum Einsatz kommen, um Natur,
Landschaftsbild und Anwohnerschaft zu schitzen und die Akzeptanz fur
Energienetze zu erhdhen.

Fazit: Wir setzen klare Ziele: Bis 2030 wollen wir den Anteil erneuerbaren Stroms im

Landkreis auf 100 % steigern, mindestens 50 % der geeigneten kommunalen Dacher mit

Photovoltaik ausstatten, 25 % der groRen Parkflachen mit Solariberdachungen nutzen, in

allen Kommunen eine Warmeplanung abgeschlossen haben und alle kommunalen

Gebaude klimaneutral betreiben.

1.2 Effizienz und Energieintelligenz - jedes Haus ein Kraftwerk

Sanieren, nicht abrei3en: Das Gebaude als Energie-Partner.

Wir wollen, dass Gebaude kunftig nicht nur Energie verbrauchen, sondern auch Energie

erzeugen. Unser Leitbild: Jedes Haus soll langfristig mehr Energie produzieren, als es

verbraucht.

Wir setzen auf Sanieren statt abreifen und Modernisierung von Altbau statt
Neubau, um graue Energie zu vermeiden und Ressourcen zu schonen. Bestehende
Gebaude energetisch zu ertuchtigen spart Energie, Geld und Flache.

Wir wollen, dass Neubauten und sanierte Gebdude so mit Solarenergie und
Warmepumpen ausgestattet werden, dass sie ihren Energiebedarf selbst decken
oder sogar Uberschreiten.

Wir wollen die bis 2028 verpflichtend zu erstellende kommunale Warmeplanung
aktiv vorantreiben - mit klaren Zielen, Beteiligung und praxisnahen Konzepten, die
Industrieabwarme und lokale Warmenetze bestmaoglich nutzen.

Wir schaffen Energiequartiere mit Zukunft: In Neubau- und Sanierungsgebieten
denken wir Strom, Warme und Mobilitat zusammen; mit Photovoltaik, Speichern,
Carsharing, OPNV-Anbindung und sicheren Radwegen. Warmeplanung verstehen
wir dabei nicht nur als technische Aufgabe, sondern als Teil einer
vorausschauenden Siedlungsentwicklung, die Lebensqualitat schafft.
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e Wir gestalten mit den Menschen, nicht Uber sie hinweg: durch transparente
Planungsprozesse und fruhzeitige Beteiligung der Bevodlkerung, damit aus
Klimaschutz Vertrauen wachst.

Fazit: Die Umstellung auf Effizienz und Energieintelligenz in unseren Gebduden ist der
Schlissel zur dezentralen Energiewende. Wir setzen auf Sanierung, intelligente
Vernetzung und umfassende Warmeplanung, um jedes Haus zu einem aktiven Baustein
fur einen klimaneutralen Landkreis Osnabriick zu machen.

1.3 Klimaanpassung - Griin statt Grau

Klimawandel spuren - Widerstandsfahigkeit bauen.

Der Klimawandel verandert auch unsere Heimat. Wir wollen den Landkreis
widerstandsfahig machen, mit mehr Grun, weniger Beton wund klugem
Wassermanagement.

e Wir wollen Flachen entsiegeln: Wo Asphalt Platz macht fur Grin, entstehen neue
Lebensraume, kiihlere Orte und bessere Versickerung. ,Griin statt Grau“ wird zum
Leitprinzip kommunaler Entwicklung.

e Wir starken das Wassermanagement: In Neubaugebieten sollen Zisternen,
Rickhaltebecken und Versickerungsflachen Standard werden. So schitzen wir
Grundwasser zu schutzen und mildern Durrefolgen ab.

e Wir fordern Klimaresiliente Walder und unterstitzen den Umbau von
Monokulturen zu artenreichen Mischwaldern, fir mehr Biodiversitat, Kihlung und
Grundwasserschutz.

Fazit: Klimaanpassung ist aktiver Schutz unserer Lebensqualitat. Wir machen den
Landkreis Osnabrick durch Entsiegelung, intelligentes Wassermanagement und
klimaresiliente Walder robuster gegen die Folgen des Klimawandels und schaffen damit
grunere, kuhlere und sicherere Lebensraume.

1.4 Wirtschaft & Finanzierung - Klimaschutz, der sich rechnet

Investieren in die Zukunft - Finanzen im Dienste des Klimas.
Klimaschutz kostet Geld, aber kein Handeln kostet mehr. Wir gestalten Klimaschutz so,
dass er wirtschaftlich sinnvoll, sozial vertraglich und langfristig finanzierbar bleibt.

e Wir wollen Fordermittel gezielt nutzen: Landes, Bundes- und EU-
Forderprogramme sollen konsequent abgerufen und transparent eingesetzt
werden.
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e Wir werden durch Energieeinsparungen und nachhaltige Beschaffung neue
Spielraume fur Zukunftsprojekte eroffnen — denn Effizienz schafft Mittel.

e Wir starken regionale Kreislaufe: Jeder Euro, der in lokale Energieprojekte flief3t,
bleibt in der Region, bei Handwerk, Betrieben und privaten Haushalten.

Fazit: Wir sehen Klimaschutz als zentralen Wirtschaftsfaktor und Innovationstreiber fir
den Landkreis. Durch eine kluge Finanzierungspolitik, die gezielte Forderung von
klimafreundlichen Investitionen und die Unterstutzung regionaler, kleiner und mittlerer
Unternehmen (KMU) stellen wir sicher, dass Klimaschutz eine zukunftssichere Rendite fur
Wirtschaft und Gesellschaft bringt.

2. Natur - Umwelt - Landwirtschaft

Unsere Natur ist unsere Lebensgrundlage - sie zu bewahren und zu starken ist unsere
gemeinsame Chance. Wir wollen die naturliche Artenvielfalt und Lebensraume erhalten
und wieder aufblihen lassen. Ebenso setzen wir uns fur eine intakte Umwelt ein, in der
saubere Luft, gesundes Wasser und unbelastete Boden selbstverstandlich sind. Die
Agrarwende hin zu einer zukunftsfahigen Landwirtschaft spielt dabei eine Schliusselrolle:
sie eroffnet landwirtschaftlichen Betrieben neue wirtschaftliche Perspektiven mit
sicheren regionalen Mdrkten und schutzt zugleich Natur und Umwelt.

Unser Anspruch: Lebensgrundlagen erhalten

Wir sehen Natur-, Umwelt- und Landwirtschaftspolitik als Einheit. Unser Ziel ist eine
Landwirtschaft, die sich rechnet und gleichzeitig unsere Lebensgrundlagen schitzt und
eine lebenswerte Zukunft fUr uns und unsere Kinder erhalt. Wir setzen auf die
konsequente Reduktion des Flachenverbrauchs und die Forderung regionaler,
okologischer Kreislaufe.

2.1 Naturschutz - Lebensraume erhalten, Vielfalt starken

Artenvielfalt bewahren: Schutzgebiete konsequent sichern.

Das Artensterben stellt eine der grofiten okologischen Herausforderungen unserer Zeit
dar. Auch auf kommunaler Ebene mussen konsequente Mafinahmen ergriffen werden, um
die Artenvielfalt zu erhalten. Der Verlust von Arten flhrt zu massiven Ungleichgewichten
in der Natur. Biodiversitat ist die Bedingung fiir stabile Okosysteme, die das Klima
regulieren und uns vor klimabedingten Naturkatastrophen schitzen kdnnen.
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186 e Wir wollen, dass Naturraume und Schutzgebiete als wertvolle Rickzugsorte fur
187 wildlebende Arten erhalten bleiben und weiterwachsen, das gilt besonders fur die
188 Flachen im kommunalen Eigentum.

189 e Wir wollen, dass der Landkreis weiterhin EU- und Bundesmittel fur die Forderung
190 des kommunalen Artenschutzes aktiv einwirbt und auch die Gemeinden dabei
191 unterstutzt.

192 e Wir fordern konsequenten Gewadsserschutz durch Umsetzung der Vorgaben des
193 .Niedersachsischen Wegs“ und Einhaltung der dort
194 genannten Gewadsserrandstreifen ohne Ausnahmen.

195 e Wir unterstutzen die erfolgreichen Anstrengungen des Landkreises bei der
196 Wiedervernassung unserer Moore und setzen uns flur weitere Mafinahmen zur
197 Bodengesundheit ein.

198 e Wir fordern, dass kommunale Grunflaichen einen mdglichst hohen
199 Extensivierungsanteilaufweisen und die kommunale Vegetationspflege an Wegen
200 und Gewassern konsequent nach naturschutzfachlichen Kriterien durchgefuhrt
201 wird.Zudem sollen Straften, Wege und Felder um Baumreihen und Hecken erganzt
202 werden.

203 e Wir fordern die Grindung eines Landschaftspflegeverbandes auf Kreisebene zur
204 Entwicklung und Pflege von Naturschutzflachen, fir Projekte der Umweltbildung
205 und zur Unterstitzung der Kommunen.

206 e Wir setzen uns dafur ein, dass Ausgleichs- und ErsatzmaRnahmen im raumlichen
207 und funktionalen Zusammenhang mit dem Eingriff in die Natur erfolgen und das
208 ~Freikaufen® durch Ersatzgelder deutlich reduziert wird. Diese Mafinahmen sollen
209 gleichwertig zur Eingriffsflache sein.

210 e Wir wollen, dass das landkreisweite System zur Erfassung dieser Flachen
211 fortgeschrieben und als 6ffentlich zugangliches Portal auch die Ausgleichs- und
212 Ersatzflachen aus der kommunalen Bauleitplanung darstellt.

213 e Wir werden auf Kreisebene weiterhin das Ziel einer konkreten Begrenzung des
214 Flachenverbrauchs im Rahmen der Raumordnungskompetenz des Landkreises
215 verfolgen.

216 e Wir fordern, dass die hohen Summen aus den ErschlieBungsbeitragen aus
217 kommunaler Bauleitplanung fir den Ausgleich und Ersatz als kommunale
218 Investition flr den Naturschutz betrachtet und verwendet werden.
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Fazit: Der konsequente Schutz der Artenvielfalt und die Wiederherstellung von
Lebensraumen sind kommunale Kernaufgaben. Wir sichern Schutzgebiete, fordern die
Okologisierung kommunaler Flachen und etablieren einen Landschaftspflegeverband, um
unsere naturlichen Lebensgrundlagen langfristig zu bewahren.

2.2 Flachenverbrauch - Netto-Null ist unser Ziel

Innenentwicklung zuerst: Griinraume wahren, Landschaft schiitzen.

Der enorme Flachenverbrauch fir Infrastruktur, Wohnen und Gewerbe bedroht
zunehmend unsere Natur und Lebensgrundlagen. Die Reduzierung des Flachenverbrauchs
auf Netto-Null wurde auf Bundesebene vereinbart, und wir wollen dieses Ziel auch im
Landkreis erreichen und ziehen dazu eine kluge Innenverdichtung mit grinen Freirdumen
einer Ausdehnung der Bebauung in die freie Landschaft vor.

e Wirwollen,dass der Flachenverbrauch fur bauliche Nutzung so reduziert wird, dass
mittelfristig nur noch in dem Umfang bebaut wird, wie an anderer Stelle Flachen
entsiegelt, renaturiert oder Moglichkeiten der Nachnutzung ausgeschopft werden.
Die Moglichkeiten der Nachverdichtung, des Bauens im Bestand und vergleichbare
Mafinahmen unterstitzen wir - immer unter Wahrung griner Freiraume.

e Wir fordern, dass Neubaugebiete sowie Industrie- und Gewerbegebiete nach
okologischen Kriterien und nachhaltig in der Nutzung geplant werden.

e Wirdrangen auf ein landkreisweites Konzept fir interkommunale Gewerbegebiete
in Kooperation mit der Stadt Osnabruck.

e Wir wollen, dass die Renaturierung von Abbauflaichen im Rahmen der
Rohstoffgewinnung anderen Folgenutzungen grundsatzlich vorgezogen wird und
durch Bodenabbau entstandene wertvolle Lebensraume erhalten und langfristig
durch Pflegekonzepte gesichert werden.

Fazit: Die konsequente Reduktion des Flachenverbrauchs auf Netto-Null ist unverzichtbar.
Wir setzen auf Innenverdichtung, Nachnutzung von Leerstanden und klare regionale
Maximal-Flachenziele, um unsere Landschaften zu schutzen und eine nachhaltige
Siedlungsentwicklung zu gewahrleisten.
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2.3 Umwelt- und Ressourcenschutz - Kreislaufe schlieBen, Trinkwasser
sichern

Wertstoffe in der Region: Abfall vermeiden, Umwelt schiitzen.

Ein sparsamer Umgang mit Ressourcen oder die Vermeidung unnotiger Verpackungen und
Restmullmengen sollte langst selbstverstandlich sein. Es braucht verbindliche Konzepte
und klare Rahmenbedingungen, die vor allem auf EU- und Bundesebene geschaffen
werden mussen. Einiges konnen wir jedoch bereits auf kommunaler Ebene umsetzen.

e Wir fordern kommunale Strategien zur Miillvermeidung und -minderung. Dazu
gehoren |Initiativen wie Zero Waste, Cradel-to-Cradle, Repair-Cafes oder
Gemeinwohl-Okonomie.

e Wir wollen die Verwertung in kommunaler Hand belassen und die kreiseigene
AWIGO zu einem Recycling-Unternehmen weiterentwickeln, um regionale
Wertstoffkreislaufe aufzubauen, von denen die im Landkreis ansassigen
Unternehmen profitieren.

e Wir unterstiutzen Initiativen, die sich fur Lebensmittelwertschatzung und
Lebensmittelrettung einsetzen

e Wir unterstutzen den Landkreis in seinem Engagement zum Schutz der
Trinkwasserressourcen. In den Gemeinden setzen wir uns daflr ein, statt der
obligatorischen  Kanalisierung, alternative = Regenwasser-bewirtschaftung
umzusetzen, z.B. Dachbegrinung, Versickerung oder offene Wasserhaltung.

e Wir unterstutzen die Modernisierung von Leuchtmitteln und Erstellung von
Konzepten, die Lichtverschmutzung reduzieren.

e Wir sprechen uns klar gegen die private Nutzung von Silvester-Feuerwerk aus und
wollen im Rahmen der kommunalen Entscheidungshoheit alle Moglichkeiten
nutzen,um diese zu ersetzen.

Fazit: Wir fordern einen sparsamen Umgang mit Ressourcen  durch
Millvermeidungsstrategien und den Ausbau der AWIGO zu einem regionalen Recycling-
Unternehmen. Der Ausbau regionaler Wertstoffkreislaufe, die Sicherung unserer
Trinkwasserressourcen und eine  zukunftsfahige Regenwasserbewirtschaftung sind
dabei ebenso zentrale Aufgaben des kommunalen Umwelt- und Ressourcen-
schutzes wie Lebensmittelwertschatzung und Licht- und Luftreinhaltung.
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2.4 Land- und Forstwirtschaft, Tierschutz - Okologisch, regional,
zukunftsfahig

Agrarwende gestalten: Landwirtschaft im Einklang mit der Natur

Die Landwirtschaft steht vor grofien Herausforderungen. Der sogenannte
Niedersdachsische Weg ist das seit 2020 von uber 200 Beteiligten aus Landwirtschaft,
Naturschutz und Politik gemeinsam und verbindlich formulierte Leitbild. Dieses Bundnis
fur verbesserten Natur- Arten- und Gewasserschutz haben die Landesregierung, das
Landvolk, die Landwirtschaftskammer sowie die Natur- und Umweltschutzverbdande
miteinander vereinbart. Jetzt gilt es, die Umsetzung der offenen Mafinahmen konsequent
zu verfolgen.

e Gewasserschutz durch ausreichend breite Gewadsserrandstreifen, Reduzierung des
chemischen Pflanzenschutzes, Férderung des Okolandbaus, Ausweitung des
Biotopverbundes und die Vermeidung von Treibhausgasemissionen durch
alternative Bewirtschaftung in Moorgebieten.

e Die Landesmittel zur Einrichtung entsprechender Stellen in der Verwaltung
mussen vollstandig abgerufen und zielorientiert eingesetzt werden.

Mit einer regional verankerten Agrarwende wollen wir eine 6kologisch orientierte und
damit zukunftsfahige Landwirtschaft fordern, deren Arbeit sich auch unter veranderten
wirtschaftlichen Bedingungen lohnt. Die Nutzung zeitgemafer technischer Instrumente
gehort ebenso dazu wie die Digitalisierung, daher unterstutzen wir auch die
Forschungsvorhaben von Agrotech-Valley, mit dem Ziel, Landwirtschaft effizient, sowie
nachhaltig und dadurch zukunftsfahig zu gestalten. Die Arbeit von landwirtschaftlichen
Betrieben  muss  sich  auch  unter veranderten  Bedingungen  lohnen.
Auch eine Ernahrungswende stellt einen wichtigen Betrag zur Nachhaltigkeit dar. Nur so
werden wir die vielfdltigen Zielsetzungen des Tier-, Natur- und Umweltschutzes sowie in
der Gesundheit und Ernahrung erreichen.

e Wir fordern, dass der Landkreis in seiner Zustandigkeit (Kontrolle der Haltung und
Schlachtung) mehr Tierwohl aktiv sicherstellt und im Rahmen seiner
Kooperationsmoglichkeiten die erzeugenden Betriebe darin unterstutzt, Tierwohl
zu gestalten und zu diesbezuglichen Forderungen zu beraten.

e Wir setzen uns daflr ein, dass Bildungsangebote zur 6kologischen Landwirtschaft
fester Bestandteil der Lehrplane der Berufsbildenden Schulen werden und
investieren in die Zukunft der Branche, indem wir Nachwuchskrafte ermutigen,
neue Wege zu gehen und die okologischen Anforderungen anzunehmen und
umzusetzen.
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313 e Wir wollen Betriebe mit Solidarischer Landwirtschaft und das Produzieren und
314 Vermarkten regionaler Lebensmittel fordern und das Bewusstsein fur regionale
315 Kreislaufe starken.

316 e Wir verstarken die Zusammenarbeit mit dem Ernahrungsrat von Stadt und
317 Landkreis Osnabruck und unterstutzen seine Empfehlungen basierend auf der
318 Planetary Health Diet.

319 e Wir setzen uns dafur ein, dass in Verpflegungseinrichtungen der offentlichen Hand,
320 z.B. in Kitas, Verwaltungen und Schulen, zunehmend 6kologisch und regional
321 erzeugte Lebensmittel verwendet werden und die niedersachsische
322 Ernahrungsstrategie umgesetzt wird.

323 e Wir setzen uns fur ein gesundheitsforderliches und kindgerechtes Speiseangebot
324 auf Basis der Empfehlungen der Deutschen Gesellschaft fur Ernahrung (DGE) ein.

325 e Wir werben fur klimaangepasste Kulturmafinahmen zur Forderung des
326 Bodenlebens und des Humusaufbaus, z.B. durch vielfaltige Kulturfolgen und
327 bodenschonende Kulturmafinahmen.

328 e Wir wollen Grinland erhalten und Naturschutzstrategien auf Grunland fordern.
329 Konzepte des Vertragsnaturschutzes missen sowohl dem Naturschutz als auch den
330 wirtschaftenden Betrieben nutzen, dazu konnen auch
331 Wiedervernassungsstrategien gehoren.

332 e Wirfordern und fordern Bio-Landwirtschaft und den regionalen Anbau pflanzlicher
333 Eiweifdquellen als Grundlage fur eine pflanzenbasierte Ernahrung

334 e Wir unterstutzen eine nachhaltigere Forstwirtschaft,um die Natur zu schitzen und
335 stabile wirtschaftliche Perspektiven fur Waldbesitzende sowie Forstbetriebe zu
336 sichern und setzen uns fur Aufforstung in Trinkwassergewinnungsgebieten zur
337 Verbesserung der Trinkwasserverfugbarkeit und -qualitat.

338 | Fazit: Die regionale Agrarwende hin zu einer okologisch orientierten, sowie tiergerechten
339 und dadurch zukunftsfahigen Landwirtschaft ist unerlasslich. Wir férdern den Okolandbau,
340 starken regionale Kreislaufe, unterstitzen landwirtschaftliche Betriebe bei Tierwohl-
341 Investitionen und setzen uns fur eine ausgewogene und regional erzeugte Ernahrung ein,
342 um Natur-, Umwelt- und Tierschutz im Landkreis nachhaltig zu sichern.

11
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3. Mobilitat gemeinsam gestalten

Die Verkehrswende stellt uns besonders im landlichen Raum vor grofRe
Herausforderungen, die wir bewaltigen werden. Bei uns sind die Menschen oft von der
Nutzung des Autos abhangig, wenn sie Arbeit, Schule, Supermarkt oder Ziele in der Freizeit
erreichen wollen.Wir wollen nicht nur die klimaschadlichen Emissionen des motorisierten
Individualverkehrs (MIV) deutlich reduzieren, sondern sehen die Weiterentwicklung des
Offentlichen Personennahverkehrs (OPNV) und des Rad- und FuRverkehrs als wichtigen
Baustein der Daseinsvorsorge an. Unser Anliegen ist es, die Gleichwertigkeit zwischen den
einzelnen Verkehrsmitteln herzustellen und den Menschen eine Mobilitatspolitik zu
bieten, die sowohl den Geldbeutel als die Umwelt schont und Teilhabe ermdglicht. Auch
der Transport von Wirtschaftsgutern auf unseren Straflen tragt einen hohen Anteil der
klimaschadlichen Emissionen aus dem Verkehr und muss maoglichst schnell verlagert und
so klimaneutral wie moglich gestaltet werden.

Unser Anspruch: Teilhabe und Klimaschutz

Wir gestalten die Mobilitat im landlichen Raum neu, indem wir durch flexible Angebote
Alternativen zum Auto schaffen. Unser Ziel ist eine Mobilitatswende, die Teilhabe fir alle
sichert, den Geldbeutel schont und die Klimaziele erreicht. Wir setzen auf die Starkung
von Bus, Bahn und Rad sowie auf smarte Verknupfung der Verkehrsmittel.

3.1 0ffentlicher Personennahverkehr (OPNV) - Bedarfsgerecht und flexibel

Bus und Bahn fiir alle: Uberall mobil, zu jeder Zeit.

Der Nahverkehrsplan 5.0 zeigt den Weg auf, wie der OPNV im Landkreis zukunftsfahig
wird. Die systematische Schaffung von Angeboten, die sich nach dem tatsachlichen Bedarf
der Fahrgaste richten, wird den OPNV verdndern.

e Wir wollen Busverbindungen, die nicht nur auf das Oberzentrum Osnabrick
ausgerichtet sind, sondern auch die Nachbarkommunen miteinander verbinden.

e Wir legen Wert auf schnelle Busverbindungen, gerade auf den Strecken, die von
Pendelnden genutzt werden.

e Wir wollen die Taktzeiten der Busse, insbesondere auf Pendelstrecken, an den
Bedarf anpassen und dabei auch Schichtzeiten bertcksichtigen.

e Wir wollen bei wenig genutzten Buslinien das Potenzial von On-Demand-
Verkehren als Alternative prifen und im Fall einer besseren Auslastung
Verbindungen umstellen.

12
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Fazit:

Wir wollen On-Demand-Verkehre fur alle Kommunen in eigener Zustandigkeit
unterstutzen und hierfur finanzielle Mittel bereitstellen.

Wir setzen uns ein fir sichere und barrierefreie Bushaltestellen, die als moderne
Verkehrsknotenpunkte Fuf3-, Rad- Bus- und gegebenenfalls auch Bahnverkehr
bequem miteinander verknupfen.

Wir werden Biirgerbus-Projekte und deren Einbindung in flexible Bedienformen
unterstutzen.

Wir schaffen Transparenz in der Finanzierung des OPNV.

Wir transformieren den OPNV hin zu einem flexiblen und bedarfsgerechten

Mobilitatsangebot fir den landlichen Raum. Durch On-Demand-Verkehre, optimierte

Taktungen und schnelle Verbindungen zwischen Kommunen sichern wir die Mobilitat und

Teilhabe aller Menschen.

3.2 Schienengebundener Verkehr (SPNV) - Reaktivieren und vernetzen

Die Schiene zuriick in die Region: Schnell, barrierefrei, umweltfreundlich.

Fazit:

Wir fordern die zigige Umsetzung der Barrierefreiheit fiir alle Bahnhofe im
Osnabrucker Land.

Wir setzen uns ein fur den Ausbau und den Erhalt regionaler Bahnstrecken und
prufen die Reaktivierung weiterer Regionalbahnen, wie z.B. der Wittlager
Kreisbahn; ebenso wollen wir prufen, inwieweit fur den Frachtverkehr genutzte
Strecken fir den Personennahverkehr gedffnet werden konnen, z.B. bei der
Teutoburger-Wald-Eisenbahn.

Wir setzen uns ein fir zusatzliche Haltepunkte an vorhandenen Bahnstrecken,auch
an bedeutsamen Punkten aufierhalb des Landkreises, wie z.B. in Lembruch.

Wir wollen Gewerbegebiete an die Schiene anbinden; neue Gewerbegebiete sollen
vorrangig dort errichtet werden, wo eine Schienenanbindung maglich ist.

Die Starkung des Schienengebundenen Personen- und Guterverkehrs ist ein

wichtiger Beitrag zur Verkehrswende. Wir setzen uns fur die Barrierefreiheit der Bahnhofe,

die Reaktivierung regionaler Strecken und die Anbindung von Gewerbegebieten an die

Schiene ein.

13
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3.3 Verkniipfung der verschiedenen Verkehrsmittel - Smart und integriert

Zusammen mobil: Nahtlose Uberginge, einfache Tarife.

Fazit:

Wir wollen regelmaRige Schnellbusverbindungen zwischen den Bahnhofen im
Landkreis, die an die Zugfahrplane angepasst sind.

Wir wollen ein einheitliches Buchungs- und Tarifsystem fur alle Verkehrsmittel im
Landkreis.

Wir wollen jeden Bahnhof mit Radabstellmoglichkeiten, Car-Sharing-Autos und
Ladestationen fir E-Autos und E-Rader ausstatten.

Wir setzen uns ein fir Park&Ride- und Park&Bike-Pldtze in den Auf3enbereichen
der grofen Kommunen, um den Umstieg auf Bus und Bahn zu erleichtern.

Wir wollen die Einfuhrung von liniengefitlhrtem Car-Sharing zwischen wichtigen
Knotenpunkten des OPNV und gréReren Unternehmen priifen.

Die nahtlose Verknupfung von Bus, Bahn, Rad und Sharing-Angeboten ist der

Schlussel zu einer echten Mobilitatswende. Mit einem einheitlichen Tarifsystem und gut

ausgestatteten Mobilitatsstationen erleichtern wir den Umstieg und machen
klimafreundliche Mobilitat attraktiv.

3.4 StraBengebundener Verkehr - Entlasten und entschleunigen

Sicher, leiser, sauber: Mehr Platz fiir Mensch und Umwelt.

Wir lehnen den Neubau der A33-Nord ab und unterstutzen die Gemeinden Belm
und Wallenhorst sowie die Initiativen gegen die A33-Nord. Wir fordern, die
freiwerdenden Mittel regional in den Ausbau des OPNV zu investieren.

Wir erwarten, dass der Landkreis samtliche Moglichkeiten nutzt, um den Wunsch
der Menschen vor Ort und der Kommunen nach ,Tempo 30 innerhalb
geschlossener Ortschaften umzusetzen.

Wir wollen verkehrsberuhigte Zonen in den Kommunen, insbesondere im Bereich
von Schulen und Kitas erweitern, um die Schulwegesicherheit zu erhohen.

Wir unterstitzen Car-Sharing-Projekte in den Kommunen und schaffen dadurch
freie Flachen.

Wir setzen uns ein fur den Ausbau von Ladesdulen, um den Umstieg auf E-Mobilitat
zu erleichtern.

14
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Fazit: Wir priorisieren die Entlastung der Ortschaften und die Verkehrssicherheit durch
die konsequente Umsetzung von Tempo 30. Die Ablehnung der A33-Nord und die
Investition in den OPNV sowie die Férderung der E-Mobilitit und von Car-Sharing sind
unsere zentralen Beitrage zur Minderung der Emissionen aus dem Straf3enverkehr.

3.5 Radverkehr - Sicher, schnell, komfortabel
Mehr Platz fiirs Rad: Alltagswege attraktiv gestalten.

e Wir setzen uns als mittelfristiges Ziel, an allen KreisstrafRen sichere
Radwegeverbindungen zu schaffen.

e Wir unterstitzen Biirgerradwegeprojekte und die damit verbundene
Einflussmdglichkeit der Menschen vor Ort.

e Wir fordern Radschnellwege auf hochfrequentierten Pendelstrecken.

e Wir werden uns fur die verbindliche Umsetzung des Radwegekonzeptes fur den
Landkreis im engen Austausch mit der Stadt Osnabriick einsetzen und legen den
Fokus auf Praktikabilitat, Attraktivitat und Sicherheit.

e Wir wollen, dass bestehende Radwege auf Sicherheit gepruft und zeitnah
instandgesetzt werden; dabei soll auf ausreichende Breite geachtet werden.

e Wir fordern, dass der Reinigungs- und Winterdienst auf Radwegen ebenso
zuverlassig sichergestellt wird wie auf Strafden.

e Wir setzen uns ein fur ausreichende Fahrradabstellmoglichkeiten in den
Kommunen.

Fazit: Der Ausbau des Radverkehrs zu einer sicheren und attraktiven Alternative ist ein
Kernstick der Mobilitatswende. Wir setzen auf sichere Radwegeverbindungen an
Kreisstrafsen, Radschnellwege fur Pendelnde und die konsequente Instandhaltung,um das
Fahrrad als Alltagsverkehrsmittel zu starken.

3.6 Verkehr zu Wasser und in der Luft - Regionale Verantwortung

Klimaneutralitat: Im Hafen und in der Luft konsequent.
e Wir wollen, dass der Betrieb des Hafens in Bohmte (HWL) so schnell wie moglich
klimaneutral erfolgt, da nur ein klimaneutraler Hafen einen nachhaltigen
Wirtschaftskreislauf ermoglichen kann.

e Wir werden die weitere Subventionierung des Flughafens Miinster-Osnabriick
(FMO) durch den Landkreis Osnabruck nicht unterstutzen. Da der Flughafen nach
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unserer Einschatzung klimapolitisch unsinnig und wirtschaftlich nur durch
dauerhafte Zuschisse uberlebensfahig ist, sehen wir die Beteiligung des
Landkreises kritisch.

Fazit: Wir bekennen uns zu einer klimaneutralen Verkehrspolitik und lehnen
Subventionen fir klimaschadliche Infrastruktur ab.

4. Bildung und Soziales

Kinder sind unsere Zukunft und Akteure der Gegenwart. lhre spezifische Lebensrealitat
muss bei allen politischen Entscheidungen mitgedacht und ernst genommen werden. lhre
Starkung und Forderung sind entscheidend fur unsere Weiterentwicklung, wirtschaftliche
Starke und Demokratie — auch im Hinblick auf unsere demographische Entwicklung. Wir
setzen uns fiur ein Bildungssystem ein, das Chancengleichheit und individuelle Forderung
fur alle Kinder ermoglicht. Dabei wollen wir Bildungsangebote im gesamten Landkreis fur
alle Altersgruppen gleichberechtigt entwickeln und den Aspekt der Mehrfachnutzung von
geeigneten Gebauden fokussieren.

Wir unterstutzen alle Familien - unabhangig von ihrer Konstellation und ihrem
Hintergrund. Jugendliche brauchen Raum zur Entfaltung und ein vielfaltiges Angebot.
Auch unsere Menschen im Ruhestand sollen sich aktiv in die Gestaltung unserer
Gesellschaft einbringen.

Unser Anspruch: Chancen fiir alle

Bildung ist der Schlussel zu gesellschaftlicher Teilhabe und Gerechtigkeit. Wir investieren
in Krippen, Kindergarten und Schulen, um Chancengleichheit von Anfang an zu
ermoglichen. Unser Ziel ist ein zukunftsorientiertes und gut ausgestattetes
Bildungssystem, das alle gleichermafden in den Mittelpunkt stellt.

4.1 Krippen und Kindergarten - Friihe Forderung, passgenaue Betreuung

Qualitat von Anfang an: Bildung, die Freiraume schafft.

Gute Krippen und Kindergarten sind unerldsslich, um Kinder und Familie zu unterstutzen,
ihre Entfaltung zu ermdoglichen sowie Interessen und Fahigkeiten zu fordern. Gleichzeitig
legen sie eine wichtige Grundlage fir die Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
Kindertagesstatten sind Bildungseinrichtungen. Deshalb mussen im gesamten Landkreis
qualitativ vergleichbar hohe Standards gelten.
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e Wir setzen uns fir eine friihe Forderung und den bedarfsgerechten Ausbau von
Krippen- und Kindergartengruppen ein.

e Ihre Offnungszeiten miissen an die Lebens- und Arbeitssituation der Eltern
angepasst sein, inklusive Schichtarbeit und Ferienzeiten.

e Wir betrachten die Leistungen von Kindertagespflegepersonen als festen
Bestandteil des Gesamtangebots.

e Wir unterstutzen alternative Angebote wie beispielsweise Waldkindergarten.

e Wir setzen uns dafur ein, dass Forderungsangebote direkt vor Ort in allen
Einrichtungen umgesetzt werden.

e Wir setzen uns fiir einen guten Ubergang von der Kita in die Grundschulen ein.

Fazit: Wir sichern die Qualitat und Quantitat der frihkindlichen Bildung und Betreuung
durch den bedarfsgerechten Ausbau von Krippen und Kindergarten sowie flexible
Offnungszeiten. Wir sehen Krippen und Kindergdrten als entscheidende
Bildungseinrichtungen, die Familien Freiraume schaffen.

4.2 Schulen - Zukunftsorientiert, gerecht, gut ausgestattet

Gleiche Chancen fiir alle: Bildung, die auf das Leben vorbereitet.

Eine hochwertige Bildung schafft die Basis fir mehr Gerechtigkeit, eroffnet berufliche
Chancen und ist eine zentrale Voraussetzung fur gesellschaftliche Teilhabe. Sie starkt
unsere Demokratie und ermoglicht Fortschritt. Wir wollen die Bildungslandschaft
bedarfsgerecht weiterentwickeln und die Arbeit der Bildungsregion Landkreis Osnabriick
starken, um eine zukunftsorientierte Entwicklung der Schulstrukturen zu gewahrleisten.

e Wir verfolgen das Ziel eines neuen Schulentwicklungsplans, der alle Schulformen
und insbesondere regionale Bedarfe berucksichtigt und Bildungsstrukturen nach
funktionalen Kriterien definiert. Dieser soll sicherstellen, dass Bildungsstrukturen
nach funktionalen statt geographischen Kriterien definiert werden.

e Wir sehen Gesamtschulen mit ihrem Konzept des gemeinsamen Lernens und dem
langeren Verzicht auf Benotung als wichtigen Bestandteil unserer Schullandschaft
und einen Schritt hin zu mehr Bildungsgerechtigkeit. Sie sollen im gesamten
Landkreis verteilt sein, damit alle Kinder und Jugendlichen die Moglichkeit haben,
sie zu besuchen.
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523 e Wir unterstitzen durch Vernetzungsangebote Lernformate wie FreiDay, bei denen
524 sich Kinder und Jugendliche mit aktuellen gesellschaftlichen und dkologischen
525 Herausforderungen auseinandersetzen.

526 e Wir foérdern ein gutes Ubergangsmanagement zwischen den verschiedenen
527 Bildungseinrichtungen durch das Programm "Schule und Beruf”.

528 e Wir wollen die nachhaltige Absicherung und einen bedarfsgerechten,
529 flachendeckenden Ausbau der Schulsozialarbeit erreichen.

530 e Wir wollen gut ausgestattete Mensen an den Schulen, die ein hochwertiges und
531 preiswertes Essen mit regionalen Produkten anbieten. Wir unterstitzen
532 Schulktichen und Schulgarten.

533 e Wir unterstutzen klimapolitische Bildung fir alle Jahrgange.

534 e Wir setzen uns beim Land daflr ein, dass der Umgang mit Medien, insbesondere
535 Sozialen Medien und deren mdglichen negativen Auswirkung wie Cybermobbing,
536 fester Bestandteil des Unterrichts ist. Dafur braucht es auch entsprechende
537 Medienkompetenz bei den Lehrkraften.

538 e Wir wollen die Schulen ermutigen, die Handynutzung im Schullalltag
539 einzuschranken und unterstutzen die Aufklarung tber Risiken und Gefahren.

540 e Wir fordern Hitzeschutz an allen Schulen, Kitas und Kindergarten durch technische
541 Vorrichtungen, Beschattung, Begrinung und Entsiegelung der Auf3enflachen.

542 e Wir sehen eine professionelle Unterstutzung fur die Instandhaltung der digitalen
543 Infrastruktur als notwendig an und unterstutzen die Arbeit des Vereins Schul-IT
544 Region Osnabruck.

545 e Wir wollen ein effektives, professionelles Unterstitzungssystem fir Lernende mit
546 hohem Forderbedarf im Sozialverhalten und fir die Schulen schaffen.

547 e Wir entwickeln fir Integrationsassistenzen eine Pool-Losung, um Kinder und
548 Jugendliche sowie Schulen effektiver zu unterstutzen.

549 e Wir fordern ein wohnortnahes Angebot von Sprachlernklassen mit differenziertem
550 Unterricht, denn Sprache ist der Schlussel zur Integration und zum Bildungserfolg.
551 e Wir fordern im Rahmen von Modernisierungsmafinahmen die Schaffung von
552 Unisextoiletten und die Bereitstellung von Hygieneartikeln an weiterfuhrenden
553 Schulen.
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Fazit: Wir gestalten eine zukunftsorientierte und gerechte Bildungslandschaft durch einen
neuen Schulentwicklungsplan, die Forderung von Gesamtschulen und die Starkung der
Schulsozialarbeit. Gute Ausstattung, hochwertige Verpflegung und effektiver Hitzeschutz
an allen Schulen sind unsere Prioritaten.

4.3 Kinder, Jugendliche und Familien - Entfaltung ermdglichen, Raume
schaffen

Jugendliche starken: Freizeit, Engagement, Teilhabe.

Kinder und Jugendliche gestalten die Gegenwart aktiv mit und sind das Fundament
unserer zukunftigen Gesellschaft. Ihre optimale Betreuung und Forderung sowie die
Starkung von Eltern und Familien sind wesentliche Voraussetzungen fir den weiteren
Aufbau gesellschaftlicher Perspektiven.

e Wir wollen qualitativ hochwertige Freizeit, Beratungs- Bildungs- und
Unterstutzungsangebote unter Begleitung der Kinder- und Jugendhilfe schaffen
bzw. erhalten.

e Wir wollen die Familienzentren langfristig absichern und bedarfsgerecht
ausweiten.

e Wir entwickeln Beratungs- und Unterstutzungsangebote wie Tagesbetreuung und
generationenubergreifenden Begegnungsstatten weiter und starken sie.

e Wir unterstutzen Jugendbeteiligungsprojekte und schaffen Raume fur Jugendliche,
an denen sie ihre Freizeit verbringen konnen.

e Wir setzen uns fur eine starkere politische Einbindung von Jugendlichen ein und
unterstutzen Jugendparlamente, Jugendforen und Jugendvertretungen in den
Raten.

Fazit: Wir setzen uns fur die Starkung von Kindern, Jugendlichen und Familien durch
verbesserte Kinder- und Jugendhilfe sowie die Schaffung von Raumen fur Entfaltung und
Engagement ein. Die konsequente Forderung der Jugendbeteiligung, etwa durch ein
Jugendparlament, ist dabei unser Schlissel fur eine zukunftsorientierte Gestaltung des
Landkreises

4.4 Lebenslanges Lernen und Teilhabe - Selbsthestimmt im Alter

Gutes Altern ermoglichen: Barrierefrei, vernetzt, wohnortnah.
Der demographische Wandel stellt den Landkreis vor neue Herausforderungen. Eine
moglichst lange Eigenstandigkeit im Alter und Teilhabe an der Gesellschaft soll oberstes
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Ziel sein. Das Wissen und die Erfahrungen der alteren Generationen wollen wir nutzen, da
es fur die Zukunftsgestaltung von Bedeutung ist.

e Wir wollen wohnortnahe Konzepte schaffen, die fruhzeitig Beratung zu
Wohnungsanpassung und dem Einsatz technischer Assistenzsysteme anbieten.

e Wirfordern eine konsequente barrierefreie Gestaltung von Wegen und Platzen und
setzen uns fur ausreichend bezahlbaren barrierefreien Wohnraum ein.

e Wir wollen fur alle offene generationenibergreifende Begegnungsstatten in den
Kommunen schaffen.

e Wir unterstutzen Programme zur Um- und Weiterbildung, insbesondere im
ehrenamtlichen Bereich.

Fazit: Ein selbstbestimmtes Leben im Alter und die volle Teilhabe an der Gesellschaft sind
unser Ziel. Wir fordern wohnortnahe Konzepte, konsequente Barrierefreiheit in Wohnen
und offentlichem Raum sowie generationenubergreifende Begegnungsstatten, um das
Wissen und die Erfahrung aller Altersgruppen zu nutzen

4.5 Soziale Infrastruktur stiarken und aushauen

Gemeinsam gestalten - Aktiv einbinden

Ein starkes soziales Netz ist der Zusammenhalt unserer Gesellschaft. Es sorgt dafir, dass
niemand abgehangt wird und alle Burgerinnen und Burger — unabhangig von Alter,
Herkunft oder Geldbeutel - am offentlichen Leben teilnehmen kdnnen. Wir wollen
Barrieren abbauen und sicherstellen, dass Mitbestimmung keine Privileg, sondern gelebte
Realitat fur alle Menschen im Landkreis Osnabruck sind.

e Wir unterstitzen die Einbeziehung unterschiedlicher sozialer Gruppen in
Entscheidungsprozesse, etwa durch Behindertenbeirate, Jugendbeirate und
weitere Beteiligungsformate, um die sozialen Infrastrukturen im Landkreis
bedarfsgerecht weiterzuentwickeln.

e Wir setzen uns fur die Einflihrung eines vergiinstigten OPNV-Sozial-Tickets fiir alle
Altersgruppen ein und prufen daruber hinaus die Einfuhrung eines kostenlosen
Deutschlandtickets fur Auszubildende, Personen in Schulausbildung und
Freiwilligendienstleistende

Fazit: Wir starken den gesellschaftlichen Zusammenhalt durch eine inklusive soziale
Infrastruktur. Mit der aktiven Einbindung verschiedener Interessengruppen in politische

20



617
618

619

620
621
622

623
624

625
626

627
628

629
630
631
632

633

634
635
636
637

638
639
640
641
642

643

644
645

Kommunalwahlprogramm 2026
Biindnis 90 / Die Griinen Kreisverband Osnabriick-Land

| Entscheidungen sowie erganzenden Mobilitatsangeboten schaffen wir echte Teilhabe und
soziale Gerechtigkeit.

4.6 Wohnen - Bezahlbar, nachhaltig und generationengerecht -

Wohnen als Grundrecht: Leerstand nutzen, Fliache sparen.

Wohnen ist ein Grundrecht. Wir setzen uns fur bezahlbaren und nachhaltigen Wohnraum
im Landkreis ein.

e Wir fordern die Nutzung von Leerstanden und unterstitzen Kommunen beim
Leerstandsmanagement.

e Wir setzen auf flachensparende Bauformen, Nachverdichtung und Umnutzung statt
Neubau auf der griinen Wiese.

e Wir fordern Mehrgenerationenhduser, barrierefreies Wohnen und neue
Wohnformen wie ,Jung kauft Alt".

e Wir setzen uns fur die Grundung einer kommunalen und nachhaltigen
Wohnungsbaugenossenschaft im Landkreis Osnabrick ein, um gunstigen
Wohnraum mit definierten und sozialvertraglichen Mietpreisobergrenzen zu
fordern.

e Bei neuen Baugebieten planen wir Ruhe- und Umweltzonen konsequent mit ein.

Fazit: Wir schaffen bezahlbaren Wohnraum mit hoher Lebensqualitat fir alle
Generationen. Die konsequente Nutzung von Leerstanden, flachensparendes Bauen und
die Forderung kommunaler Wohnungsbaugesellschaften stehen im Zentrum unserer
generationengerechten Wohnpolitik.

5. Gesundheit und Pflege - sicher und vernetzt

Die Gesundheitsversorgung im Landkreis Osnabruck steht vor grofen Herausforderungen.
Die Diskussionen um Krankenhausschlieftungen haben die existentielle Bedeutung einer
guten Gesundheits- und Pflegeversorgung in der Flache deutlich gemacht. Unser Ziel ist
eine zeitgemafde, qualitatsorientierte und sektoren- und berufsgruppenubergreifende
Planung, die an die regionalen Gegebenheiten angepasst ist.

Unser Anspruch: Versorgungssicherheit vor Ort

Eine verlassliche und wohnortnahe Gesundheits- und Pflegeversorgung ist unser Ziel fiir
die Menschen. Wir setzen auf Vernetzung der Sektoren, Stiarkung des Offentlichen
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Gesundheitsdienstes und die aktive Gestaltung von Pravention. Unsere Politik sichert die

Gesundheit und Selbstbestimmung im gesamten Landkreis.

5.1 Medizinische Versorgung - Dort, wo sie gebraucht wird

Ambulant und stationar: Regionale Versorgung garantieren.

Im Landkreis muss der Zugang zu einer angemessenen medizinischen Versorgung

jederzeit sichergestellt sein. Wir setzen uns daflr ein, dass der Landkreis Osnabruck auf

der Basis eigener Datenerhebungen die ambulante und stationare arztliche Versorgung

an den tatsachlichen Bedarf anpasst, wobei lokale Gegebenheiten berucksichtigt werden.

Fazit:

Wir wollen die Gesundheitsversorgung vor Ort durch innovative Projekte sichern,

etwa durch die Einbindung von Berufsgruppen wie
Gemeindenotfallsanitatsdienste, Hebammen und spezialisierten
Pflegefachpersonen.

Wir unterstutzen Praxismodelle, die digitale Losungen nutzen, um die
Patientensteuerung zu verbessern.

Wir unterstutzen die Errichtung von medizinischen Versorgungszentren mit
kommunaler Beteiligung.

Wir unterstutzen die geplante kommunale medizinische Hochschule als Baustein
zur Sicherstellung der arztlichen Versorgung im Landkreis und werden den
Entstehungsprozess konstruktiv begleiten. Dabei sollen insbesondere die Bedarfe
im landlichen Raum berucksichtigt werden.

Wir schaffen Transparenz Uber Zustandigkeiten in der Gesundheitsversorgung.

Wir begleiten die Umsetzung der Krankenhausstrukturreform konstruktiv, greifen
aber kritisch ein, sollte sich ein Mangel an Basisversorgung abzeichnen.

Wir wollen Konzepte entwickeln und umsetzen, die dafur sorgen, dass auch bei
einem geringeren stationaren Angebot die medizinische Versorgung sichergestellt
ist.

Wir binden die Kurorte und Bader der Region mit ihren Reha-Einrichtungen in die
Gesundheitsversorgung ein.

Die wohnortnahe medizinische Versorgung ist ein zentrales Element der

Daseinsvorsorge. Wir starken die landliche Gesundheitsversorgung durch (kommunale)

Medizinische Versorgungszentren (MVZ), die Forderung des arztlichen Nachwuchses auf

dem Land und den gezielten Einsatz telemedizinischer Losungen.
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5.2 Notfallversorgung - Zu jeder Zeit und iiberall

Rettung, die ankommt: Schnell, sicher, flaichendeckend.

Im Notfall muss sich jede und jeder im Landkreis darauf verlassen konnen, dass ihm in
angemessener Zeit geholfen wird. Weder die Krankenhausstruktur-reform noch der
Fachkraftemangel durfen die Versorgung der Menschen gefahrden.

e Wir setzen uns daflr ein, dass Notaufnahmen und 24-Stunden-Bereitschaftspraxen
fur jeden in angemessener Zeit erreichbar sind. Dazu gehdren auch Fahrdienste zu
Bereitschaftsdienstpraxen oder Kliniken, wenn kein Rettungswagen erforderlich
ist.

e Wir setzen uns daflr ein, die Rettungswachen im Landkreis so mit Rettungsmitteln
auszustatten, dass ein Eintreffen am Einsatzort innerhalb von maximal 10 Minuten
gewahrleistet werden kann.

Fazit: Eine schnelle und zuverldassige Notfallversorgung ist unsere Verpflichtung. Wir
gewahrleisten die notwendige Infrastruktur des Rettungsdienstes, investieren konsequent
in Personal und moderne Technik und stellen die Einhaltung der Hilfsfristen im gesamten
Landkreis sicher.

5.3 Sektoreniibergreifende Versorgung und Pravention - Miteinander statt
nebeneinander

Gesundheit als Kreislauf: Vorbeugen, vernetzen, begleiten.

Eine sektoreniibergreifende Versorgung mit digitalen Lésungen reduziert
Schnittstellenprobleme, burokratischen Aufwand und entlastet das Gesundheitssystem.
Langfristig muss der Schwerpunkt auf Pravention, gesundheitsforderndem Verhalten und
der Reduzierung von Pflegebedarf liegen.

e Wir wollen die  Zusammenarbeit und den  Austausch aller
Gesundheitseinrichtungen im Landkreis intensivieren und vorhandene Netzwerke
starken.

e Wir setzen uns fir niedrigschwellige, ganzheitliche Beratungsangebote in den
Kommunen ein, die praventiv Bedarfe erkennen, Angebote entwickeln und die
Patientensteuerung verbessern.

e Wir fordern die Gesundheitsbildung Uber alle Altersgruppen, von der Kita bis zum
Seniorenheim.
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e Wir begruflen das Vorhaben unserer Landtagsfraktion, das Netz der Sucht- und
Drogenberatung finanziell abzusichern und auszubauen, und werden die Angebote
des Landkreises zur Suchtpravention entsprechend fordern.

e Wir setzen uns fir eine gute Versorgung am Lebensende ein, denn Sterben gehort
zum Leben. Daher wollen wir die ambulante Palliativversorgung starken und eine
flachendeckende ambulante und stationdre Hospizversorgung im landlichen Raum
ermoglichen.

e Wir setzen uns dafur ein, dass die Geburtshilfe im Landkreis gestarkt wird und
ausreichend Kapazitaten zur Verfugung stehen, einschlieBlich einer
bedarfsgerechten und wohnortnahen Versorgung vor und nach der Geburt.

e Wir wollen Unsicherheiten im Umgang mit Menschen mit Vielfaltsmerkmalen
durch Weiterbildung und Sensibilisierung abbauen und so die Versorgung
verbessern.

e Wir wollen den offentlichen Nahverkehr so gestalten, dass Gesundheits- und
Pflegeeinrichtungen auch bei eingeschrankter Mobilitat erreichbar sind.

Fazit: Wir fordern eine sektorenlibergreifende Versorgung durch intensive
Zusammenarbeit und digitale Losungen. Der Fokus liegt auf flachendeckender Pravention,
niedrigschwelligen Beratungsangeboten in den Kommunen und der Starkung der
Palliativversorgung und Geburtshilfe.

5.4 Offentlicher Gesundheitsdienst - Dienstleister statt Verwalter

OGD im Wandel: Expert*innen fiir die Region.
Der Offentliche Gesundheitsdienst (OGD) ist eine wichtige Saule der
Gesundheitsversorgung.

e Wir wollen die Netzwerkarbeit des Gesundheitsdienstes ausweiten und die
Zusammenarbeit mit der Stadt Osnabriick vertiefen.

e Wir wollen weitere Professionen aus Rettungsdienst und Pflege in den OGD
einbinden, um deren Fachexpertise zu nutzen.

e Wir wollen die Prozesse im OGD im Rahmen der Umsetzung des
Onlinezugangsgesetzes weiter digitalisieren.

e Wir wollen den sozialpsychiatrischen Dienst starken, der sowohl bei psychischen
Krisen als auch in der Pravention wertvolle Arbeit Leistet. Die Zusammenarbeit mit
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dem Land Niedersachsen soll im Bereich der ambulanten und stationaren
Versorgung psychisch erkrankter Menschen intensiviert werden.

Fazit: Wir stirken den Offentlichen Gesundheitsdienst (OGD) als modernen Dienstleister
und Experten fur die regionale Gesundheit. Durch die Ausweitung der Netzwerkarbeit, die
Nutzung der Fachexpertise weiterer Professionen und die konsequente Digitalisierung
fordern wir eine burgernahe und praventiv ausgerichtete Gesundheitsvorsorge.

5.5 Pflegerische Versorgung - Selbstbestimmt und sicher

Pflege, die zahlt: Zuhause leben, Autonomie wahren.

Wir setzen auf die Pravention von Pflegebedurftigkeit sowie den Erhalt und Ausbau
vorhandener pflegerischer Angebote. Dazu gehdren auch Konzepte gegen den
Pflegepersonalmangel und die Unterstutzung pflegender An- und Zugehoriger.

e Wir mochten, dass Menschen so lange wie maglich selbstbestimmt zu Hause leben
kdnnen und vor Ort bedarfsgerechte Unterstitzung erhalten. Hierflir haben wir die
Einsetzung von "Pflege-Tischen" in den Kommunen beantragt.

e Wir werden uns dafur einsetzen, dass die Versorgung von Kindern mit
pflegerischem Unterstitzungsbedarf, jungen Erwachsenen mit Pflegebedarf und
Menschen mit psychischen Erkrankungen verbessert wird.

e Wir unterstutzen alternative Wohn- und Pflegekonzepte, die die Autonomie der
Bewohnerinnen und Bewohner maximal wahren.

e Wir unterstutzen Beratungsangebote, die den Verbleib in der Hauslichkeit fordern,
z.B. durch Wohnraumanpassung und technische Assistenzsysteme.

e Wir wollen, dass die Heimaufsichtsbehorde ihren Beratungsauftrag starker
wahrnimmt und sich als Partner der Einrichtungen versteht, anstatt primar als
Kontrollinstanz.

e Wir sehen einen hohen Bedarf an  Kurzzeitpflegeplitzen und
gerontopsychiatrischen Pflegeeinrichtungen und unterstutzen deren Ausweitung
im Rahmen unserer Moglichkeiten.

e Wir fordern, dass biirokratische Hiirden abgebaut werden, die das Engagement von
pflegenden Angehdrigen erschweren.

e Wir schaffen Angebote zur Entlastung pflegender An- und Zugehoriger, indem wir
die Zahl der Kurzzeit- und Tagespflegeeinrichtungen erhdhen und in
Zusammenarbeit mit Badern und Kurorten Angebote fur eine "Kleine Auszeit"
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entwickeln. Die von uns initiierten Schulungsangebote der Kreis-Volkshochschule
werden bei entsprechender Nachfrage fortgefuhrt

e Wir werden uns dafur einsetzen, dass der Landkreis die Mafinahmen zur
Gewinnung von Pflegekraften fortsetzt und die Ausbildung in der Pflege durch die
Fortfuhrung der Betriebssozialarbeit unterstutzt.

Fazit: Wir fordern die selbstbestimmte pflegerische Versorgung in der Hauslichkeit und
unterstitzen alternative Wohnkonzepte. Die Ausweitung von Kurzzeit- und
Tagespflegepldtzen sowie die aktive Gewinnung und Unterstutzung von Pflegekraften und
pflegenden Angehdrigen sind unsere SchlusselmaRnahmen.

5.6 Gesundheitswirtschaft - Zukunft gestalten

Innovation fiir die Flache: Wirtschaft als Versorgungs-Partner.

Die Gesundheitswirtschaft gewinnt im Landkreis Osnabruck zunehmend an Bedeutung.
Sie starkt die Region wirtschaftlich und kann Innovationen besser an den landlichen
Raum anpassen.

e Wir begrufRen die verstarkte Zusammenarbeit der Wirtschaftsforderung des
Landkreises mit dem HealthAccelerator (OHA), um Start-up-Unternehmen zu
fordern., die unser Gesundheitssystem mit innovativen Losungen zukunftsfahig
machen.

e Wir intensivieren auferdem die Zusammenarbeit mit der Universitat und der
Hochschule Osnabriick in Projekten, die dem Ausbau der Gesundheitswirtschaft
und -technologie und damit der Verbesserung der Versorgung dienen.

Fazit: Wir fordern die Gesundheitswirtschaft als Innovationstreiber und Wirtschaftsfaktor.
Durch die Zusammenarbeit mit dem HealthAccelerator, Universitat und Hochschule
Osnabruck sichern wir eine bessere, technologiegestutzte Versorgung im landlichen
Raum.

5.7 Gesundheit und Klimawandel - Risiken kennen und minimieren

Hitze und Gesundheit: Vulnerable Gruppen aktiv schiitzen.

In den kommenden Jahren und Jahrzehnten wird es in unserer Region vermehrt heifse
Tage geben, mit haufigeren und intensiveren Hitzewellen. Der Klimawandel kann die
korperliche und mentale Gesundheit beeinflussen: Infektionskrankheiten und Allergien
nehmen zu, Symptome bei Herz-Kreislauf- und Atemwegserkrankungen verstarken sich.
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Unzureichende Flussigkeitszufuhr, UV-Strahlung und hohe Ozonwerte verursachen
Beschwerden. Besonders vulnerable Gruppen mussen geschutzt werden.

e Wir wollen fur alle kreiseigenen Gebadude, insbesondere Schulen, prifen lassen,
welche MaRnahmen geeignet sind, um die Aufenthaltsqualitat in Zeiten extremer
Hitze zu verbessern.

e Wir setzen uns dafir ein, dass offentlich zugangliche Trinkwasserspender
moglichst flachendeckend verfugbar sind.

e Wir wollen in jeder Kommune offentlich zugangliche kiihle Orte schaffen, dabei
nehmen wir auch Baumpflanzungen auf Friedhofen in den Blick, da diese oft in
zentraler Lage zuganglich sind.

e Wir wollen ein Forderprogramm fiir Kita-Garten und Schulho6fe zur Begriinung von
Aufienflachen mit Baumen einrichten. damit Kinder und Jugendliche nicht nur
besser vor UV-Strahlung und Uberhitzung geschiitzt, sondern auch die Riume
gekuhlt werden.

e Wirwollen Krankenhaduser und Pflegeeinrichtungen zu den Themen Klimaresilienz
und ressourcenschonender Betrieb beraten.

Fazit: Der Schutz der Gesundheit vor den Folgen des Klimawandels ist eine neue
Kernaufgabe. Wir setzen auf HitzeschutzmafRnahmen in allen 6ffentlichen Gebauden, die
Schaffung kuhler Orte und die flachendeckende Bereitstellung von Trinkwasserspendern.

6. Wirtschaft, Finanzen und Verwaltung

Wir machen den Landkreis Osnabriick zu einem Vorreiter fur okologisch und sozial
nachhaltiges Wirtschaften. Unsere Wirtschaftspolitik vereint Klimaschutz, soziale
Verantwortung und wirtschaftliche Starke. Damit sichern wir langfristig Arbeitsplatze,
Lebensqualitat und Zukunftschancen im Landkreis.

Viele Unternehmen im Landkreis haben sich bereits auf den Weg gemacht, ihre Produktion
klimaneutral, ressourcenschonend und digital auszurichten. Wir unterstitzen sie durch
schnellere Genehmigungsverfahren, eine leistungsfahige Infrastruktur und eine starke
regionale Fachkraftesicherung. Digitalisierung und Nachhaltigkeit sind fir uns die
Grundlage einer modernen Wirtschaftsregion.

Unser Anspruch: Verantwortung und Weitblick
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Unsere Politik fur Wirtschaft, Finanzen und Verwaltung im Landkreis Osnabrick folgt
einem klaren Ziel: Wir gestalten Zukunft - 6kologisch, gerecht und innovativ. Wir bieten
Losungen, keine Forderungen. Wir machen unseren Landkreis fit fur die nachsten
Jahrzehnte — mit Mut, Verantwortung und Weitblick.

6.1 Zukunftsregion Osnabriicker Land - Griiner, digitaler, gerechter

Innovation und Mittelstand: Wohlstand mit Verantwortung.

Die wirtschaftliche Zukunft unserer Region liegt in der erfolgreichen Transformation hin
zu einer griinen, digitalen und sozial gerechten Wirtschaft. Wir gestalten das Osnabricker
Land als zukunftsweisende und vernetzte Wirtschaftsregion, in der Lebensqualitat,
Innovation und Klimaschutz Hand in Hand gehen.

e Wir fordern Start-ups und innovative Unternehmen, die mit nachhaltigen Ideen
neue Wege gehen.

e Wir starken den Mittelstand - das Rickgrat unserer Wirtschaft - durch faire
Energiepreise, regionale Netzwerke und eine moderne Energieinfrastruktur.

e Wir treiben den Ausbau der Wasserstoffwirtschaft und der erneuerbaren Energien
voran - fur eine saubere und sichere Energiewirtschaft.

e Wir unterstitzen energieintensive Betriebe bei der Dekarbonisierung und
Umstellung auf klimaneutrale Prozesse.

e Wir starken den Einzelhandel und die Ortskerne durch Programme fur lebendige
Innenstadte und lokale Wertschopfung.

e Wir fordern nachhaltigen Tourismus, der Natur, Kultur und Wirtschaft
gleichermafien starkt.

Fazit: Wir gestalten das Osnabrlcker Land als zukunftsweisende Wirtschaftsregion, die
Wohlstand mit Verantwortung verbindet. Die Forderung von Innovation, Mittelstand und
nachhaltigem Tourismus sowie der Ausbau erneuerbarer Energien sind unsere zentralen
Instrumente fur eine grune, digitale und sozial gerechte Wirtschaft.

6.2 Nachhaltige und regionale Wirtschaftskreislaufe - Lokal wertschdopfen

Kurze Wege, neue Starke: Regionale Kreislaufe fordern.

Wir setzen auf regionale Kreislaufwirtschaft, kurze Wege und lokale Verantwortung. Damit
schutzen wir Ressourcen, machen uns unabhangiger von globalen Krisen und starken die
heimische Wirtschaft.
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Wir schaffen Strukturen, die regionale Wertschopfungsketten fordern— von der
Produktion bis zum Konsum.

Wir unterstitzen Biirgerenergieprojekte und Gemeinschaftsladen, in denen lokale
Erzeugende direkt verkaufen konnen.

Wir fordern Kommunen auf dem Weg zur Fairtrade-Stadt und unterstutzen Repair-
und Zero-Waste-Projekte.

Wir bringen Unternehmen und Verbrauchende auf regionalen Plattformen
zusammen, um nachhaltige Kooperationen zu fordern.

Wir unterstitzen Unternehmen, die Gemeinwohlorientierung und Nachhaltigkeit
in ihre Unternehmensstrategie integrieren.

Fazit: Wir bauen eine stabile, faire und widerstandsfahige Wirtschaft auf, die Mensch und

Umwelt in den Mittelpunkt stellt. Durch die Forderung regionaler Kreislaufwirtschaften,

Biurgerenergieprojekte und Gemeinwohlorientierung starken wir die heimische Wirtschaft

und schitzen Ressourcen.

6.3 Arbeit und Bildung fiir die Zukunft - Fachkréafte sichern, Teilhabe
ermdglichen

Gute Arbeit fiir alle: Vielfalt als Starke nutzen.
Eine starke Wirtschaft braucht gute Arbeit und Bildung. die Chancen eréffnet. Wir sorgen

dafir, dass der Strukturwandel im Landkreis sozial abgefedert und zukunftsorientiert

gestaltet wird.

Wir eroffnen neue Perspektiven fiir Beschaftigte, die vom Wandel in Industrie und
Landwirtschaft betroffen sind.

Wir fordern Weiterbildung und Umschulung fur Zukunftsbranchen wie erneuerbare
Energien, Pflege, Digitalisierung und Handwerk.

Wir starken die Kooperation zwischen Betrieben, Schulen und Hochschulen fir eine
praxisnahe Ausbildung.

Wir fordern Co-Working-Spaces und flexible Arbeitsformen - insbesondere im
landlichen Raum - um kreative und digitale Arbeitsplatze zu schaffen.

Wir wollen wuns als Grine sowohl mit den Unternehmen als
auch mit Gewerkschaften und Betriebsraten regelmafig austauschen
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Wir setzen uns fur faire Lohne und tarifgebundene Arbeitsbedingungen bei
offentlichen Auftragen ein und unterstutzen insbesondere Unternehmen, die ihre
Beschaftigten tariflich oder daran angelehnt entlohnen

Wir nutzen die Vielfalt der Menschen im Landkreis als Starke und fordern
Integration, Teilhabe und Vielfalt in der Arbeitswelt.

Wir setzen wuns fur eine schnellere Integration der Menschen mit
Zuwanderungsgeschichte in den Arbeitsmarkt ein

Wir setzen uns fur mehr Inklusion am Arbeitsmarkt ein. Menschen mit
Behinderungen oder chronischen Erkrankungen sollen die gleichen Chancen auf
Beschaftigung, Weiterentwicklung und Teilhabe erhalten wie alle anderen.

Fazit: Unser Ziel ist “Gute Arbeit fur alle” in einer gerechten und lebenswerten Region. Wir

sichern Fachkrafte durch gezielte Weiterbildung fur Zukunftsbranchen, fordern Vielfalt

und Inklusion in der Arbeitswelt und setzen uns fur faire, tarifgebundene Léhne ein.

6.5 Kommunale Finanzen - Solide und zukunftsgerichtet

Handlungsspielraum bewahren: Investitionen in die Daseinsvorsorge.

Wir

stehen fir eine verantwortungsvolle Finanzpolitik, die den kommunalen

Handlungsspielraum erhalt und Zukunftsinvestitionen ermaoglicht.

Wir fordern, dass Bund und Land die Kommunen endlich angemessen bei
Pflichtaufgaben wie Kinderbetreuung und sozialer Sicherung unterstitzen und
weiter entlasten, z.B. durch hohere Steuereinnahmen aus Vermdgenssteuer - und
Abgaben fur Milliardare.

Wir investieren gezielt in Mobilitat, Bildung, Gesundheit, Klimaschutz und
Digitalisierung - fiir eine lebenswerte Region.

Wir prufen kommunale Beteiligungen kritisch auf ihre okologische und
wirtschaftliche Nachhaltigkeit.

Wir setzen auf Effizienz statt Personalaufwuchs in der Verwaltung - neue Stellen
nur dort, wo sie zwingend notig sind.

Fazit: Eine solide Finanzpolitik ist die Basis fur gerechtes und zukunftsfahiges Handeln.

Wir fordern eine faire Unterstutzung der Kommunen durch Bund und Land und investieren

gezielt in nachhaltige Zukunftsprojekte.
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6.6 Digitalisierung - Offen, sicher und hiirgernah

Digitale Verwaltung: Transparent, barrierefrei, Open Source.
Digitalisierung ist kein Selbstzweck. Sie soll den Alltag im Landkreis Osnabruck leichter

machen, fir Menschen, die im Homeoffice arbeiten, fur Eltern, die Formulare ausfullen, fur

Vereine, die Veranstaltungen planen, und fur Feuerwehren, die im Einsatzfall Sekunden

sparen mussen. Digitalisierung ist dann gelungen, wenn sie fur die Menschen spurbar

wird. Wir setzen Digitalisierung pragmatisch und burgernah um.

Wir setzen auf Open Source und IT-Unabhdngigkeit um die Sicherheit zu erhohen,
die Kontrolle Uber unsere staatliche Infrastruktur zu behalten und langfristige
Abhdngigkeiten zu vermeiden.

Wir bevorzugen Software aus der Region, Deutschland und der EU, um die
heimische Wertschopfung zu starken und Abhangigkeiten von Systemen aufRerhalb
unserer demokratischen Standards abzubauen.

Wir wollen geschlossene Systeme, die Daten der Bevolkerung in Rechtssystemen
verarbeiten, die nicht unseren demokratischen Standards unterliegen,
verantwortungsvoll und schrittweise ersetzen, ohne funktionierende Strukturen zu
gefahrden oder jede Losung neu zu entwickeln.

Wir wollen fur Datenschutz, Resilienz und digitale Barrierefreiheit sorgen, damit
kommunalen digitalen Dienste ohne technische Hurden fur jeden Menschen
nutzbar sind.

Wir wollen Wahlfreiheit bei Beh6rdengangen, sodass Anliegen online wie vor Ort
gleichermaften effizient erledigt werden mit klaren Zustandigkeiten,
transparenten Ablaufen und kurzen Bearbeitungszeiten.

Wir machen Verwaltungsinformationen als Open Data verfugbar, um sie leicht
auffindbar und maschinenlesbar fur Zivilgesellschaft, Wirtschaft und Forschung
nutzbar zu machen.

Wir unterstiitzen das Ehrenamt aktiv, indem wir Schulen, Vereinen, Feuerwehren
und Initiativen digitale Infrastruktur, Beratung und Betreuung bereitstellen.

Wir setzen uns fur landesweite Standards und Kooperation ein, etwa durch einen
,Digitalhub®, um Doppelentwicklungen zu vermeiden und Kommunen durch
gemeinsame Strukturen zu entlasten.

Fazit: Wir gestalten die Digitalisierung offen, sicher und burgernah. Durch den Einsatz von

Open-Source-Losungen, die Sicherstellung digitaler Barrierefreiheit und eine starke
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Unterstutzung flr das Ehrenamt schaffen wir eine moderne, souverane Infrastruktur, die
den Menschen im Landkreis Osnabrlck dient.

1. Demokratie, Vielfalt und Sicherheit

Wir engagieren uns fur eine lebendige Demokratie und eine vielfaltige, offene
Gesellschaft. Demokratie ist fur uns keine Selbstverstandlichkeit, ihr Schutz ist eine
zentrale gesellschaftliche und politische Aufgabe. Wir sehen Diversitat als Gewinn und
Chance fur das Zusammenleben im Landkreis Osnabruck und setzen uns fur die Starkung
einer offenen Einwanderungsgesellschaft ein. Zudem modernisieren wir den
Katastrophen- und Zivilschutz, starken die Krisenfestigkeit unserer Infrastruktur und
sorgen fur ein hohes Maf an Sicherheit im Alltag.

Unser Anspruch: Offenheit, Zusammenhalt und Sicherheit

Wir stehen fur eine lebendige, streitbare Demokratie und eine offene Gesellschaft. Unser
Ziel ist es, den gesellschaftlichen Zusammenhalt zu starken, Extremismus zu bekampfen
und Vielfalt als Gewinn zu nutzen. Wir sorgen fir die Modernisierung des
Katastrophenschutzes und stellen sicher, dass sich alle Menschen im Landkreis Osnabrick
sicher fuhlen konnen

1.1 Demokratie und Zusammenhalt starken - Rechtsextremismus und
Rassismus bekampfen

Haltung zeigen: Gegen Extremismus, fiir offene Debattenkultur.

Das Erstarken des Extremismus - insbesondere des Rechtsextremismus - auch in unserem
Landkreis beobachten wir mit Sorge. Populistische Parolen pragen zunehmend den
politischen Diskurs und gefahrden den gesellschaftlichen Zusammenhalt, besonders
wenn sie mit Rassismus und Diskriminierung einhergehen. Dem treten wir entschieden
entgegen.

e Wir mochten Beteiligungsformate ausbauen, den Demokratie lebt von der aktiven
Beteiligung.

e Wir unterstutzen Projekte, die zur Starkung der Demokratie beitragen.

e Wir setzen uns fur eine offenere und familienfreundlichere Mitarbeit in den
Gemeinderaten und im Kreistag ein.
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Fazit:

Wir erachten das Ehrenamt als wichtige Stutze einer starken demokratischen
Gesellschaft - ob in Vereinen, Parteien, bei der Feuerwehr oder in Burgerinitiativen
- und setzen uns fur dessen Wertschatzung ein.

Wir schaffen Transparenz Uber unser politisches Handeln und begrinden unsere
Entscheidungen.

Wir stehen fur eine Debattenkultur, in der andere Meinungen respektiert werden.
Wir setzen uns fur alle Menschen ein, die von Rassismus betroffen sind.

Wir starken die Erinnerungskultur und unterstitzen Gedenkstatten und Lernorte,
die sich mit NS-Verbrechen auseinandersetzen und leisten damit einen Beitrag,
Diskursverschiebungen rechter Krafte entgegenzuwirken.

Der Schutz unserer Demokratie und die Stdarkung des gesellschaftlichen

Zusammenhalts sind Kernaufgaben. Wir fordern das Ehrenamt, setzen uns fur Transparenz

und eine respektvolle Debattenkultur ein und bekampfen Extremismus und Rassismus

konsequent durch Aufklarung, Pravention und die Starkung der Erinnerungskultur.

1.2 Diversitét, Inklusion und Gleichberechtigung der Geschlechter - Teilhabe
fiir alle

Vielfalt als Gewinn: Chancengleichheit in jeder Hinsicht.

Im Landkreis Osnabriick soll niemand aufgrund des Geschlechts, einer Behinderung, einer

Erkrankung, des Lebensalters, einer Religion, Kultur oder Weltanschauung, der Sprache,

der sexuellen Orientierung oder geschlechtlichen ldentitat, des sozialen Status, der

Herkunft oder jeder anderen Zuschreibung diskriminiert werden.

Wir wollen, dass sich in allen offentlichen Institutionen Vielfalt widerspiegelt und
alle Menschen gleiche Teilhabechancen erhalten.

Wir setzen uns dafiir ein, dass marginalisierte Gruppen ihrem gesellschaftlichen
Anteil entsprechend auf allen Ebenen reprasentiert werden.

Wir setzen uns daflr ein, dass die UN-Behindertenrechtskonvention zur Inklusion
in allen Bereichen verantwortungsvoll umgesetzt wird.

Wir setzen uns flur gleichberechtigte Gleichstellung der Geschlechter in allen
Lebensbereichen ein.

Wir unterstitzen das Programm ,Frau. Macht. Demokratie, um die Anzahl von
Frauen in der Politik zu erhohen.
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Wir setzen uns fur eine kommunale Antidiskriminierungsstelle ein, die eine
Anlaufstelle fur vom Alltagsrassismus oder Alltagsdiskriminierung betroffenen
Menschen ist.

Wir unterstitzen die Sichtbarkeit von queerem Leben - z.B. durch Beteiligung am
Christopher Street Day (CSD) - und starken die Kooperation mit queeren
Netzwerken

Wir fordern inklusive Sprache im Alltag, die es allen Menschen ermdglicht
teilzuhaben, z.B. durch barrierefreie Gestaltung von Medieninhalten

Fazit: Wir sehen Diversitat als Starke und setzen uns fir die volle Teilhabe aller Menschen

ein. Durch die konsequente Umsetzung der Inklusion, die Forderung inklusiver

Arbeitsplatze und die Verankerung von Gleichstellung in allen Entscheidungen fordern

wir eine diskriminierungsfreie und offene Gesellschaft im Landkreis.

1.3 Schutz vor Gewalt und Hilfe in besonderen Notlagen - Sicher im Landkreis

Niemand allein: Pravention und schnelle Hilfe im Notfall.

Schutz vor Gewalt ist eine gesellschaftliche Gemeinschaftsaufgabe. Gewalt im hauslichen

und personlichen Nahbereich betrifft Uberwiegend Frauen und Kinder und wird oft

verharmlost. Es ist unsere kommunale Aufgabe, Praventions — und niedrigschwellige

Beratungsangebote zu entwickeln, zu fordern und auszubauen.

Wir begrufien das Gewalthilfegesetz des Bundes, dass die Lander dazu verpflichtet,
ausreichend Schutz- und Beratungsangebote flir von Gewalt betroffene Frauen zu
schaffen. Wir unterstiitzen ein weiteres Frauenhaus im Sudkreis und setzen uns bei
Land und Bund fur eine gesicherte Finanzierung ein.

Wir setzen uns dafur ein, dass Gewaltschutzkonzepte die geschlechtsspezifischen
Strukturen von Gewalt sichtbar machen und Betroffenen passgenaue
Hilfsangebote bereitgestellt werden.

Wir begrifien und befurworten Organisationen, die sich mit dem Gewaltpotential
von Mannern und Praventivarbeit auseinandersetzen.

Wir fordern den Ausbau von Beratungs- und Schutzangeboten auch fur Manner, die
von Gewalt betroffen sind.

Wir wollen, dass sich die Versorgung psychisch belasteter und erkrankter
Menschen verbessert, insbesondere in psychischen Krisen ist schnelle Hilfe
unabdingbar. Dazu braucht es gemeindenahe und personenzentrierte Versorgung,
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eine verbesserte sektorenubergreifende Zusammenarbeit und die Starkung des
Sozialpsychiatrischen Dienstes.

e Wir fordern schnelle psychologische Betreuung von Personen mit Traumata,
insbesondere fir Jugendliche, Frauen und Gefluchtete.

Fazit: Wir nehmen den Schutz vor Gewalt ernst und bauen Praventions- und
niedrigschwellige Beratungsangebote aus. Zudem verbessern wir die gemeindenahe und
personenzentrierte Versorgung psychisch erkrankter Menschen und unterstutzen die
Schaffung eines weiteren Frauenhauses.

1.4 Migration und Teilhabe - Integration als Bereicherung

Ankommen und Mitgestalten: Talente fur den Landkreis.

Wir streben eine schnelle Integration von zugewanderten Menschen und Zuwandern an
und sehen darin nicht nur eine kulturelle Bereicherung fur den Landkreis Osnabruck.
Gerade im Hinblick auf den zunehmenden Mangel an Arbeitskraften betrachten wir
Migration als Beitrag zum wirtschaftlichen Wohlstand. Familiennachzug sehen wir als
wichtige Grundlage fur eine gelingende Integration an. Zugewanderte haben einen
Anspruch auf kompetente und umfassende Beratung ihrer Anliegen und muissen an der
Gestaltung ihres eigenen Lebensumfeldes mitwirken konnen. Menschen, die vor Krieg,
Verfolgung und Not fliehen, verdienen Schutz, Wurde und eine faire Chance auf ein neues
Leben.

e Wir streben eine verbesserte Kooperation aller am Integrationsprozess Beteiligten
- auf Kreis- wie auch auf kommunaler Ebene - an.

e Wir setzen uns fir Ansprechpersonen mit interkultureller Qualifikation in den
Behorden ein  und mochten niedrigschwellige - auch digitale -
Kommunikationsangebote ausbauen.

e Wir wollen Begegnungsraume zum kulturellen Austausch und Aufbau sozialer
Netzwerke schaffen und ausbauen.

e Wir wollen frauenspezifische Angebote wie Sprachkurse mit Kinderbetreuung
schaffen, da Frauen aufgrund von Erziehungsarbeit und familiaren Verpflichtungen
oft schlechteren Zugang finden.

e Wir fordern Mafnahmen, um die gesundheitliche Versorgung geflichteter
Menschen zu verbessern, etwa durch Bereitstellung von Dolmetsch-Diensten bei
Arztbesuchen.
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e Wir wollen schnellstmdglichen Zugang zu Beratungs- und Teilhabeangeboten (vor
allem Sprachkurse) ermoglichen.

e Wirunterstlitzen eine rasche Integration in die Arbeitswelt und lehnen gleichzeitig
eine Ausbeutung als billige Arbeitskrafte ab.

e Wir fordern, dass unbegleitete minderjahrige Fluchtlinge (UMF) auch weiterhin
adaquat untergebracht werden und engmaschige padagogische und
psychologische Betreuung erhalten.

e Wir unterstitzen Kommunen, die Uber ihre Kontingente hinaus Gefliichtete
aufnehmen wollen und unterstiitzen die ehrenamtliche Gefliichtetenarbeit.

Fazit: Wir begreifen Integration als eine Bereicherung fur den Landkreis und fordern sie
aktiv als gesamtgesellschaftliche Aufgabe. Durch die interkulturelle Offnung der
Verwaltung und den Ausbau niedrigschwelliger =~ Kommunikations-  und
Begegnungsangebote schaffen wir die Grundlage fir gelingende Teilhabe. Wir stehen fiir
Menschlichkeit, eine schnelle Integration und die Schaffung von Perspektiven.

1.5 Sicherheit - Krisenfest und geschiitzt im Landkreis

Vorsorge ist der beste Schutz: Moderne Sicherheit fiir alle.

Sicherheit umfasst den Schutz vor Notlagen und Gewalt, die Gewahrleistung eines
sicheren Alltags sowie die konsequente Abwehr demokratiefeindlicher und
extremistischer Bestrebungen. Wir sehen es als unsere Verantwortung, den Landkreis auf
kinftige Herausforderungen vorzubereiten und die Sicherheit aller Menschen zu
gewahrleisten.

e Wir wollen den Katastrophen und - Zivilschutz modernisieren und auf kinftige
Herausforderungen gut vorbereiten: mit moderner Ausstattung, abgestimmten
Einsatzstrukturen und gezielter Pravention.

e Wir setzen uns dafur ein, die IT-Sicherheit der Kreisverwaltung und der
kommunalen Infrastruktur umfassend zu gewahrleisten und auf aktuelle
Bedrohungslagen einzustellen.

e Wir wollen, dass sich Personen in den offentlichen Verkehrsmitteln sicher fiihlen
und Beschwerden zeitnah nachgegangen wird. Missstande mussen umgehend
beseitigt werden.

e Wir setzen uns fur die Sensibilisierung der Polizei fur die Themen Diskriminierung
und Rassismus durch die Forderung interkultureller Kompetenz ein.
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e Wir fordern die konsequente Verfolgung extremistischer Straftatbestiande, wie
etwa das Verwenden von Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen.

e Wir fordern, dass Verstofie gegen das Waffengesetz, das unter anderem eine
Entwaffnung von Reichsburgern vorsieht, streng verfolgt werden.

e Wir fordern das Ehrenamt im Zivilschutz (z.B. Freiwillige Feuerwehren, THW) und
starken deren Ausristung und Aus- und Weiterbildung.

e Wirunterstutzen die weitere Etablierung von Kinder - und Jugendfeuerwehren und
die Durchfuhrung von Erste-Hilfe-Kursen in Schulen, um die Bevdlkerung
fruhzeitig fur Notsituationen zu sensibilisieren und vorzubereiten.

e Wir setzen uns fir eine dichtere Verfugbarkeit von Automatisierten Externen
Defibrillatoren (AED) im offentlichen Raum ein.

e Wir unterstitzen Investitionen in eine sichere Infrastruktur (z.B. Beleuchtung,
Radwege) zur Verbesserung der Verkehrssicherheit und des subjektiven
Sicherheitsgefuhls.

e Wir haben die Sicherheitsinfrastruktur des Landkreises im Blick, um fir nationale
und internationale Krisen gerustet zu sein.

e Wir unterstutzen die Einrichtung von "Katastrophenschutz-Leuchttirmen” als
dezentrale Anlaufstellen bei Notlagen und die Erhaltung und Reaktivierung von
Schutzraumen im Rahmen des Zivilschutzes.

Fazit: Wir modernisieren den Katastrophenschutz und starken die IT-Sicherheit. Durch die
Starkung des Ehrenamts im Zivilschutz, mehr Sicherheit im offentlichen Raum und die
Forderung praventiver Mafinahmen (z.B. AED, Erste-Hilfe-Kurse) gewahrleisten wir ein
hohes Maf} an objektiver und subjektiver Sicherheit fir alle Menschen im Landkreis.

37



Wahlbereich 7
Bad Iburg/Hagen/Hasbergen

1. Annette Niermann

2. Anke Vonhoff-Rickelt

3. Manfred Tobergte

4. Claudia Seidensticker

5. Gerald Johann to Buren

6. Dorothea van Lier

7.Martin Elixmann

8. Klaus Eckert

9. Patrick van Lier

10. Andreas Dockmann-Voller

Wahlbereich 8
Bad Laer/Bad Rothenfelde
Dissen/Glandorf

1. Birgit Wordtmann

2. Thorsten Timpe

3. Rebekka Bude

4.Jens Brinkmann

5. Georg Schulte

6. Lya Mavie Brinkmann

7. Michael Geschwinde

8. Bastiaan Assmann

9. Uwe Steinbrugge

10. Wilhelm Meyer zu Erpen

Wahlbereich 9
Bissendorf/Hilter/Melle

1. Claus Kanke
2.Johanna Glusenkamp
3. Rainer Kavermann

4. Sandra Gortz

5. Daniel Stephan

6. Diane Wehking

7. Daniel Pilgrim

8. Kathrin Dieckmeyer
9.Wolfgang Brune

10. Maik Niehaus

Wahlbereich 10
Melle

1. Alexa Pelzer

2. Reinhardt Wistehube
3. Silke Meier

4. Philipp Petermann

5. Ursula Buermeyer

6. Alfred Reehuis

7. Ute Jautze-Dissmann
8. Michael Pischedda
9.Regina Haase

10. Benjamin Sauerbrey




9 GRON waient

) Fiir gute Lebensbedingungen in einer
lebenswerten Umwelt

) Fiir eine verliassliche, wohnortnahe
Gesundheits- und Pflegeversorgung

» Fiir eine nachhaltige, regional starke
Wirtschaft

» Fiir eine Mobilitét, die mit gutem Bus-
und Radverkehr auch ohne eigenes Auto
funktioniert

Kontakt

BUNDNIS 90/DIE GRUNEN
Kreisverband Osnabruck-Land

Klocknerstr. 2
49124 Georgsmarienhutte

info@gruene-os-landkreis.de
gruene-os-landkreis.de




	WP 2026 Layout.pdf
	Präambel
	Deine Stimme zählt – Weitergehen statt Umdrehen!
	Unsere Ziele für eine lebenswerte Zukunft
	Politik braucht stabile Mehrheiten, Verlässlichkeit und eine klare Haltung
	Deine Stimme für Veränderung – für eine grüne Zukunft!

	1. Energie und Klimaschutz – gemeinsam handeln, Verantwortung übernehmen
	1.1 Erneuerbare Energien – aus der Region für die Region
	Sonnenstrom und Windkraft: Hier erzeugt, hier genutzt.

	1.2 Effizienz und Energieintelligenz – jedes Haus ein Kraftwerk
	Sanieren, nicht abreißen: Das Gebäude als Energie-Partner.

	1.3 Klimaanpassung – Grün statt Grau
	Klimawandel spüren – Widerstandsfähigkeit bauen.
	Investieren in die Zukunft – Finanzen im Dienste des Klimas.


	2. Natur – Umwelt – Landwirtschaft
	2.1 Naturschutz – Lebensräume erhalten, Vielfalt stärken
	Artenvielfalt bewahren: Schutzgebiete konsequent sichern.

	2.2 Flächenverbrauch – Netto-Null ist unser Ziel
	Innenentwicklung zuerst: Grünräume wahren, Landschaft schützen.

	2.3 Umwelt- und Ressourcenschutz – Kreisläufe schließen, Trinkwasser sichern
	Wertstoffe in der Region: Abfall vermeiden, Umwelt schützen.

	2.4 Land- und Forstwirtschaft, Tierschutz – Ökologisch, regional, zukunftsfähig
	Agrarwende gestalten: Landwirtschaft im Einklang mit der Natur


	3. Mobilität gemeinsam gestalten
	3.1 Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) – Bedarfsgerecht und flexibel
	Bus und Bahn für alle: Überall mobil, zu jeder Zeit.

	3.2 Schienengebundener Verkehr (SPNV) – Reaktivieren und vernetzen
	Die Schiene zurück in die Region: Schnell, barrierefrei, umweltfreundlich.

	3.3 Verknüpfung der verschiedenen Verkehrsmittel – Smart und integriert
	Zusammen mobil: Nahtlose Übergänge, einfache Tarife.

	3.4 Straßengebundener Verkehr – Entlasten und entschleunigen
	Sicher, leiser, sauber: Mehr Platz für Mensch und Umwelt.

	3.5 Radverkehr – Sicher, schnell, komfortabel
	Mehr Platz fürs Rad: Alltagswege attraktiv gestalten.

	3.6 Verkehr zu Wasser und in der Luft – Regionale Verantwortung
	Klimaneutralität: Im Hafen und in der Luft konsequent.


	4. Bildung und Soziales
	4.1 Krippen und Kindergärten – Frühe Förderung, passgenaue Betreuung
	Qualität von Anfang an: Bildung, die Freiräume schafft.

	4.2 Schulen – Zukunftsorientiert, gerecht, gut ausgestattet
	Gleiche Chancen für alle: Bildung, die auf das Leben vorbereitet.

	4.3 Kinder, Jugendliche und Familien – Entfaltung ermöglichen, Räume schaffen
	Jugendliche stärken: Freizeit, Engagement, Teilhabe.

	4.4 Lebenslanges Lernen und Teilhabe – Selbstbestimmt im Alter
	Gutes Altern ermöglichen: Barrierefrei, vernetzt, wohnortnah.

	4.5 Soziale Infrastruktur stärken und ausbauen
	Gemeinsam gestalten - Aktiv einbinden

	4.6 Wohnen – Bezahlbar, nachhaltig und generationengerecht –
	Wohnen als Grundrecht: Leerstand nutzen, Fläche sparen.


	5. Gesundheit und Pflege – sicher und vernetzt
	5.1 Medizinische Versorgung – Dort, wo sie gebraucht wird
	Ambulant und stationär: Regionale Versorgung garantieren.

	5.2 Notfallversorgung – Zu jeder Zeit und überall
	Rettung, die ankommt: Schnell, sicher, flächendeckend.

	5.3 Sektorenübergreifende Versorgung und Prävention – Miteinander statt nebeneinander
	Gesundheit als Kreislauf: Vorbeugen, vernetzen, begleiten.

	5.4 Öffentlicher Gesundheitsdienst – Dienstleister statt Verwalter
	ÖGD im Wandel: Expert*innen für die Region.

	5.5 Pflegerische Versorgung – Selbstbestimmt und sicher
	Pflege, die zählt: Zuhause leben, Autonomie wahren.

	5.6 Gesundheitswirtschaft – Zukunft gestalten
	Innovation für die Fläche: Wirtschaft als Versorgungs-Partner.

	5.7 Gesundheit und Klimawandel – Risiken kennen und minimieren
	Hitze und Gesundheit: Vulnerable Gruppen aktiv schützen.


	6. Wirtschaft, Finanzen und Verwaltung
	6.1 Zukunftsregion Osnabrücker Land – Grüner, digitaler, gerechter
	Innovation und Mittelstand: Wohlstand mit Verantwortung.

	6.2 Nachhaltige und regionale Wirtschaftskreisläufe – Lokal wertschöpfen
	Kurze Wege, neue Stärke: Regionale Kreisläufe fördern.

	6.3 Arbeit und Bildung für die Zukunft – Fachkräfte sichern, Teilhabe ermöglichen
	Gute Arbeit für alle: Vielfalt als Stärke nutzen.

	6.5 Kommunale Finanzen – Solide und zukunftsgerichtet
	Handlungsspielraum bewahren: Investitionen in die Daseinsvorsorge.

	6.6 Digitalisierung – Offen, sicher und bürgernah
	Digitale Verwaltung: Transparent, barrierefrei, Open Source.


	7. Demokratie, Vielfalt und Sicherheit
	7.1 Demokratie und Zusammenhalt stärken - Rechtsextremismus und Rassismus bekämpfen
	Haltung zeigen: Gegen Extremismus, für offene Debattenkultur.

	7.2 Diversität, Inklusion und Gleichberechtigung der Geschlechter – Teilhabe für alle
	Vielfalt als Gewinn: Chancengleichheit in jeder Hinsicht.

	7.3 Schutz vor Gewalt und Hilfe in besonderen Notlagen – Sicher im Landkreis
	Niemand allein: Prävention und schnelle Hilfe im Notfall.

	7.4 Migration und Teilhabe – Integration als Bereicherung
	Ankommen und Mitgestalten: Talente für den Landkreis.

	7.5 Sicherheit – Krisenfest und geschützt im Landkreis
	Vorsorge ist der beste Schutz: Moderne Sicherheit für alle.






